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Vorschau auf das 6-Stundenrennen von Spa  

Simon Trummer: „Ich freue mich auf die neuen Updates!“ 
 
Top motiviert und mit einigen technischen Updates im Gepäck haben Simon Trummer und sein 
österreichisches Team, ByKOLLES RACING, inzwischen ihre Boxen an der legendären  Grand-Prix-
Rennstrecke von Spa Francorchamps bezogen, wo am Samstag der zweite Saisonlauf der FIA WEC 
Serie ausgetragen wird. 
 
„Spa hat schon immer zu meinen Lieblingsstrecken gezählt“, schwärmt der junge Schweizer über die 
anspruchsvolle Berg- und Talbahn in den belgischen Ardennen. „Es ist das letzte Rennen vor den 24 
Stunden von Le Mans und gerade bei den Prototypen der LMP1-Klasse eine ganz besondere  Standort-
bestimmung. Mein Team, ByKOLLES RACING, hat nach dem schwierigen Saisonstart in Silverstone noch 
einmal alles unternommen, um den CMP P1/01 möglichst schnell und gleichzeitig standfest zu machen. 
Wie stark sich die Updates dann auf der Rennstrecke auswirken, werden wir natürlich erst nach den 
ersten Trainingssitzungen sehen. Wir sind aber auf jeden Fall schon einmal voll motiviert und 
zuversichtlich.“    
 
Sein Cockpit teilt sich der schnelle Berner Oberländer wiederum mit den zwei ehemaligen Formel 1 
Piloten, Vitantonio Liuzzi und Christian Klien, der das Langstreckenrennen in Belgien schon einmal für 
sich entscheiden konnte. Damals übrigens noch für das Werksteam von Peugeot. 
 
„Das fahrerische Niveau meiner Teamkollegen und das der zahlreichen anderen Topfahrer in der LMP1  
ist natürlich extrem hoch“, ergänzt Simon, „aber genau das war für mich auch der Hauptgrund, direkt 
von GP2 in die höchste Kategorie des Langstreckensports zu wechseln. Es war schon lange mein Traum, 
hier an den Start zu gehen und mich über kurz oder lang selbst als Werksfahrer zu empfehlen. Ich denke, 
dass ich mit meiner persönlichen Leistung fürs erste zufrieden sein kann und hoffe jetzt vor allem auf ein 
problemfreies Rennwochenende in Spa.“ 
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